
Das Gehölzseminar 
vermittelt seit 37 Jahren das Wissen zur Gehölzwertermittlung 
unter Berücksichtigung aller erforderlichen betriebswirtschaftli-
chen und rechtlichen Grundlagen - ob in der Entschädigung, im 
Schadenersatz oder im Nachbarrecht. 
 
Ziele 

• Praxisorientierung 
• Vorausschau auf neue wissenschaftliche Entwicklun-

gen rund um das Thema Gehölze 
• Sachliche Vermittlung der Inhalte 
• Vielfältigkeit durch Teamarbeit 

 
Praktische Übungen am attraktiven Tagungsort am Tiergarten 
in Hannover-Kirchrode verfestigen das Wissen. 
 
Namhafte Sachverständige stellen ihre Fälle vor. 
 
Ein weiterer wichtiger Themenkomplex ist die Verkehrssicher-
heit von Bäumen in allen ihren Facetten. 
 
Zielgruppe: DAS GEHÖLZSEMINAR wendet sich an alle, die 
mit der Gehölzwertermittlung befasst sind: Sachverständige, 
Gartenämter, Naturschutz- und Landschaftsbehörden, Forstver-
waltungen, Planungs- und Umweltämter, Gutachterausschüsse 
sowie an Architekten und Unternehmer des Garten- und Land-
schaftsbaus und sonstige Interessenten. 
 
Referenten:  
Das Referententeam besteht aus erfahrenen Sachverständigen, 
die zumeist öffentlich bestellt und vereidigt sind sowie führenden 
Persönlichkeiten aus Lehre, Wissenschaft und Forschung und 
Praktikern der Baumpflege 
 
Seminar-Tradition:  
Werner Koch gründete die Gehölzseminare. Seit seinem Tode 
im Jahre 1993 führte die SVK-Sparte Landespflege die Seminar-
tradition fort und entwickelte seine Methoden weiter. 
 
Unterstützung: DAS GEHÖLZSEMINAR erfährt Unterstützung 
durch wichtige „grüne“ Fachverbände. Dem Sachverständigen-
Kuratorium (SVK) als Veranstalter stehen die Forschungsgesell-
schaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL) und 
die Arbeitsgemeinschaft Sachverständige Gartenbau Land-
schaftsbau Sportplatzbau e.V. (AGS) zur Seite.  
 
Das SVK dankt der Stadt Hannover für die Unterstützung und 
die Möglichkeiten der praktischen Übungen vor Ort. 

 Tagungsort Leonardo Hotel Hannover 
 Tiergartenstraße 117, D-30559 Hannover 
 Tel. +49(0)511-510 3 0 
 Fax +49(0)511-510 3 510 
 E-Mail: reservations.hannover@leonardo-hotels.com 
 Internet: www.leonardo-hotels.com 
 

Anmeldung DAS GEHÖLZSEMINAR 
 SVK-Seminarbüro, z. Hd. Frau Angelika Bewer 
 Süntelweg 6, 31542 Bad Nenndorf 
 Tel. 05723 – 4388; Fax: 05723 – 2607 
 e-Mail: post@svkonline.de 
 An- und Abmeldungen bitte schriftlich 
 

Gebühren alle Tage: 395,- EUR incl. Seminarunterlagen 
 und Pausenerfrischungen, mittags Quicklunchbuffet 
 Einzeltage: 170,- EUR. Keine USt. wegen des gemein-

nützigen Status des SVK 
 Studenten/Auszubildende erhalten 30 % Ermäßigung 

auf Nachweis 
 WF-Abonnenten 20,- EUR Nachlass, 6 EUR/Einzeltag 
 SVK-Mitglieder 30,- EUR Nachlass, 10 EUR/Einzeltag 
 

Bezahlung Nach Anmeldungseingang erhalten Sie die verbindliche 
Anmeldebestätigung mit Rechnung. Einlass nur nach er-
folgter Zahlung. Bei Anmeldung und Bezahlung bis zum 
31.12.2013  wird 5 % Nachlass eingeräumt. 

 
Storno bis 15. 2.  10,– € für Verwaltungsaufwand 

bis 28. 2. 30 % der Seminargebühr 
bis 15. 3. 50 % der Seminargebühr 
ab 16. 3. wird die volle Seminargebühr berechnet. 
Ersatzteilnehmer können ohne zusätzliche Kosten benannt 
werden.   

Zimmer  www.hannover.de 
 → Tourismus und Veranstaltungen 
 → Hotels und Unterkunft 
 

 Jeder Teilnehmer bestellt sein Nachtquartier selbst und 
rechnet mit dem Hotel ab  

 89,- EUR Einzelzimmer, 99,- EUR Doppelzimmer (ein-
schließlich Frühstücksbuffet mit Bioecke und Nutzung 
des Fitness-Bereichs Happy Body) 
Bis 3 Wochen vor der Anreise reserviert das Hotel Ein-
zelzimmer unter dem Stichwort SVK. 

 

Mittagessen Mittagsimbiss im Tagungsfoyer im Seminarbeitrag 
enthalten! 

 

Programm Sparte Landespflege im Sachverständigen-Kuratorium 
 A. Tiedtke-Crede 
 Schäferbergstr. 7 
 Tel. 0511-511520, Fax 0511-9524626 
 E-Mail: tiedtke-crede@t-online.de 

                                                                
 

 
 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 

gegr. von Werner KOCH 
 
 

37. SVK Gehölzseminar 
31.03. – 02.04.2014 

in Hannover, Leonardo Hotel 
 

Leitung, Programm und Moderation:  
 

Team 
Dipl.-Ing. agr. Angelika Tiedtke-Crede 

Dr. Annette Kleineke-Borchers 
 

Prof. Dr. Rolf Kehr 
Prof. Dr. Ulrich Weihs 

 
 

Neue Rechtsprechung des BGH zur Methode Koch 
Kosten der Anlage von Hausgärten 

Praktische Wertermittlung 
 

Artenschutz und Erkennung von Habitatbäumen 
 

Neues aus Wissenschaft und Forschung 
 

Verkehrssicherheit an Rad- und Wanderwegen (OLG Celle) 
 
 
 

Programmänderungen vorbehalten 
 
 
 

SACHVERSTÄNDIGEN-KURATORIUM 
für Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, 

Landespflege, Weinbau, Binnenfischerei, Pferde 

 

 



 
Montag, 31. März 2014  Dienstag, 01. April 2014  Mittwoch, 02. April 2014 
Die Methode Koch: Aktuelle Rechtsprechung mit Gutachten-
beispielen, Herstellungskosten, Wertminderungen 
 

Leitung: Dipl.-Ing. Angelika Tiedtke-Crede, Hannover 

 
Praktische Wertermittlung im Tiergarten,  
Artenschutz und Regelwerke 
Leitung: Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede u. Dr. A. Kleineke-Borchers, Hannover 

 
„Neues aus Wissenschaft und Forschung“ bietet Einblicke in 
aktuelle Forschungsprojekte der HAWK (Studiengang Arboristik 
Göttingen) und soll Lust auf mehr wecken. Aktuelle Urteile 
 
Moderation Prof. Dr. Rolf Kehr und Prof. Dr. Ulrich Weihs, HAWK Göttingen 

 
Öffnung des Tagungsbüros                                                             9:00 Uhr  
Begrüßung und Einführung durch das SVK und  
die Stadt Hannover, Karin van Schwartzenberg                 9:30 Uhr 
 
Neue Rechtsprechung zur                                     9:30 - 11:00 Uhr 
Gehölzwertermittlung  BGH V ZR 222/12 
 
- Wertvergleich mit und ohne Schaden 
- Wertminderung ohne Veränderung des Verkaufswertes des 

Grundstücks 
- Methode Koch bei Teilschäden 
- Gutachten bei Gehölzschäden und Grundstückswertminde-

rung durch Gehölzsachverständige  
- ImmoWertV und Methode Koch 
- Genauigkeit von Gutachten 
 
RA. Wichard Graf von Hardenberg, B.Sc. Agrarwissenschaften,  
Soz. Dres. Dehne u. Grages pp, Elze  
mit Praxisbeispielen von Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede 
 
Erfrischungspause                                                                   11:00 – 11:30 Uhr 
 
Anlage- und Pflegekosten von Hausgärten,  
Entwicklung eines Modulsystems                       11:30 – 12:30 Uhr 
Judith Meier, Ing. (FH) Landschaftsbau u. Management  
  
Mittagspause                                                                            12:30 – 13:30 Uhr 
 

Herstellungskosten von Grünflächen 
Richtwerte und Preisspannen                             13:30 – 14:30 Uhr 
Landschaftsarchitektin Dipl.-Ing. FH Jutta Curtius, Nettetal  
 
Erfrischungspause                                                                   14:30 – 15:00 Uhr 
 
Ökonomische Auswirkungen aufgrund von  
Fehlplanungen bei Straßenbäumen                      15:00 – 15:30 Uhr 
David Endter M.Eng., Berlin 
 

Schadenbeurteilung an Bäumen in Abhängigkeit  
von der Vitalität: Hintergründe. Mechanismen  
und Folgen aus baumbiologischer Sicht          15:30 – 16:30 Uhr 

- Kronen- und Wurzelverluste 
- Wundkallus-, Wiederaustriebe, Regeneration 

Prof. Dr. Andreas Roloff, TU Dresden 

  
Artenschutz, Habitatsverdachtsbäume,  
Erkennbarkeit von geschützten Arten  
im Rahmen der Baumkontrolle                               8:30-10:00 Uhr 
 
Mit Diskussion zum Einfluss auf die Wertermittlung 
 
Dr. rer. nat. Biologe Michael Barsig, Berlin 
  
Erfrischungspause                                                        10:00 – 10:30 Uhr 
 
Einführung Fallbeispiele                                      10:30 – 11:00 Uhr 
Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede u. Dr. A. Kleineke-Borchers, Hannover 
 
Datenaufnahme im Tiergarten u. in Kirchrode   11:00 – 13:00 Uhr 
Die Teilnehmer erfassen unter fachlicher Leitung in Kleingrup-
pen vor Ort die notwendigen Daten für Wertermittlung und 
Wertminderungen 
 
Gruppenleiter/innen: Dipl.-Ing. A. Tiedtke-Crede, Dr. A. Kleineke-Borchers, 
Dipl.-Ing. C. Amelung Hannover, Prof. U. Weihs, Göttingen, Dipl.-Ing. Heidi 
Kreitmeier, Mainburg 
 
Mittagspause                                                                   13:00 – 14:00 Uhr 
 
Wertermittlung und Diskussion der  
Wertermittlungsergebnisse                                        14:00 – 16:00 Uhr 
 
 
Erfrischungspause                                                       16:00 – 16:30 Uhr 
 
 
Aktuelles zu Regelwerken                                           16:30 – 17:30  Uhr 
 
- Baumuntersuchungsrichtlinien der FLL 
- FLL zertifizierter Baumkontrolleur, eine Erfolgsgeschichte 
- ZTV-Baumpflege 
- ZTV-Wegebau 
- FLL-Empfehlungen zu Baumpflanzungen 
- FLL-Richtlinie Gehölzwertermittlung 
- RAS LP 4 
- DWA 

 
Dipl.-Ing. Hermann Schall, Sachverständiger, Konstanz 

 
 

 
  

 

Neues aus Wissenschaft und Forschung           9:00 – 11:30 Uhr 
 

-  Methoden zur Wurzeldetektion 
 Prof. Dr. Ulrich Weihs u. Dr. Dipl.-Geogr Mitja Vianden 
- Einfluss der Schlankheit auf die Bruchsicherheit  

von Fichte  
 Sascha Jillich/Jürgen Köhler B.Sc. Arboristik 
- Forschungsprojekt: Zerstörungsfreie Beurteilung  

von Bruch- und Standfestigkeit  
 Prof. Dr. Steffen Rust, HAWK 
 
Erfrischungspause                                                         9:30 – 10:00 Uhr 
 

Wiederherstellung der Verkehrssicherheit  
einer gespaltenen Eiche                                      11:30 – 12:00 Uhr 
    Roman Rathai B.Sc. Arboristik, öbv SV Hohenhameln 
 
Mittagspause                                                                   12:00 – 13.00 Uhr 
 
Biologische Aspekte der Astreinigung              13:00 – 14:00 Uhr 
verschiedener Baumarten: Gefährdungsab- 
schätzungen, Kontrollzyklen anpassen 
Prof. Dr. Rolf Kehr, HAWK Göttingen, Dipl.-Ing. Claudia Amelung, Hannover 
 
Erfrischungspause                                                       14:00 – 14:30 Uhr 
 

Behandlung alter Bäume                                     14:30 – 15.30 Uhr 
 
- Naturdenkmale und „Erhaltungsschnitte“ am Beispiel der 

Alten Dorflinde in Gladebeck, 
- “Retrenchment pruning“ bei alten Bäumen mit geringer  

Vitalität 
Prof. Dr. Ulrich Weihs, HAWK Göttingen 
 

Urteile zur Verkehrssicherungspflicht               15:30 – 16:30 Uhr 
 

Rundweg für Wanderer u. Radfahrer (OLG Celle 8 U 61/12)   
Vorstellung durch die Verfahrensbeteiligten, Realität und Urteil 
RA. Christian Steding und A. Tiedtke-Crede, Hannover 
 

Verkehrssicherungspflicht bei Waldbäumen entlang  
öffentlicher Straßen (OLG Koblenz 12 U 794/11) 
Wer ist verantwortlich, Straßenbaulastträger oder Eigentümer? 
RA. Christian Steding, Hannover 

 
 



 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Fax (05723) 2607 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 
Die Seminaranmeldung bitte ausfüllen und an 
nebenstehende Adresse per Post oder Fax 
senden. 
 
 
  
Informationen zu Veranstaltungen und Veröffentlichungen des 
SVK finden Sie auf der  Internetseite: www.svkonline.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Teilnahme am SVK-GEHÖLZSEMINAR 2014 in Hannover. 
Anmeldebestätigung und Rechnung schicken Sie bitte an die nachfolgend bezeichnete Adresse: 

Name: 

Berufsbezeichnung: 

Rechnungsempfänger, falls abweichend: 

 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl und Ort: 

Telefon, Fax, e-mail: 

Ich nehme am Seminar teil 
  an allen Tagen 

 nur am 31. März   

 1. April   

 2. April   

 

Die im Programm abgedruckten Seminarhinweise erkenne ich an.   Ich mache folgenden Rabatt geltend: 
   A  Student/in (30 %, Nachweis beigefügt) 

_________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

   A  SVK-Mitglied (30,– €/10,–€ pro Einzeltag) 

   B  WF-Abonnent/in (20,– €/6,– € pro Einzeltag) 

 

 

SVK-Seminarbüro  
Angelika Bewer 
Süntelweg 6 
31542 Bad Nenndorf 


